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29. Juli 2004

Medienmitteilung:
Bienne-Voile gewinnt letzte Etappe der Tour Voile

Nach knapp vier Wochen Segeln ging heute die letzte Verbindungsetappe der Tour de France à la Voile 2004 zwischen Marseille und Sainte Maxime zu Ende. Das Bieler Team segelte nach 25 Stunden und 100 Seemeilen (rund 185 Kilometer) als sensationeller Sieger über die Ziellinie.

Beim Start in Marseille sah es für das Amateurteam um den Skipper Albi Sutter noch ziemlich düster aus. Die erste Boje rundeten sie auf dem 29. und damit letzten Platz. Doch schon bei der nächsten Wertung waren drei Plätze aufgeholt. Der grosse Coup gelang der siebenköpfigen Crew aber in der Nacht. Bei sehr leichten Winden – wie sie im Sommer auf Schweizer Seen häufig anzutreffen sind – fuhr Bienne-Voile ein taktisch perfektes Rennen. Bei der ersten Wertung morgens um 7 Uhr lag das Team dann bereits an der Spitze.

Rund 40 Seemeilen (74 Kilometer) galt es zu diesem Zeitpunkt noch abzusegeln. Von den Porquerolles-Inseln bis nach Sainte Maxime. Der Wind hatte inzwischen wieder aufgefrischt und hielt bis zum Ende durch. Auch bei den windigeren Bedingungen segelte Bienne-Voile intelligent und verteidigte unter Taktiker Niklaus Berger vom Thunersee während des ganzen Tages erfolgreich die Spitzenposition. Der Sieg ist umso höher zu werten, als bei Bienne-Voile ein reines Amateur-Team am Start ist und gegen gut bezahlte Profi-Segler kämpft.

Morgen stehen vor Sainte Maxime noch einmal Kurzrennen auf dem Programm, für welche das Team natürlich top motiviert ist. Und fit: sie kommentierten die Etappe als nicht sehr anstrengend und vorwiegend angenehmes Segeln.

Die Tour de France à la Voile ist eine Segelregatta, welche in vier Wochen rund um Frankreich führt. Dieses Jahr von Dunkerque nahe der belgischen Grenze bis nach Sainte Maxime im Golf von Saint Tropez. Gesegelt wird auf Mumm 30, einer Einheitsklasse von rund 10 Metern Länge. Diese Boote werden von sieben Personen bedient und erreichen Spitzengeschwindigkeiten von über 40 Stundenkilometern. 30 – 40 Teams aus verschiedenen Nationen (2004: Frankreich, USA, Schweiz, Belgien, Holland, United Kingdom) segeln in Verbindungstappen und Kurzrennen gegeneinander und werden in einem Gesamtklassement sowie je einer Profi-, Studenten- und Amateur-Ranglisten gewertet.
Das Ziel des Vereins Bienne-Voile ist, leistungsstarken Schweizer Teams die Teilnahme an internationalen Regatten zu ermöglichen. 1999 in Biel gegründet zählt der Verein heute mehr als 60 Mitglieder aus der ganzen Schweiz. Das Rennteam umfasst rund 30 Segler, die ihre Leistungsfähigkeit regelmässig an internationalen Wettkämpfen unter Beweis stellen. Bienne-Voile bestreitet die Tour de France à la Voile mit einer eigenen Mumm 30, der offiziellen Einheitsyacht dieser Veranstaltung.

Links

http://www.bienne-voile.ch
http://www.tourvoile.fr
Kontakt

Hugo Herren, Präsident, +41 79 302 13 15 (zur Zeit vor Ort in Sainte Maxime)

Dave Studer, Internet, +41 79 310 65 40
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